
KULTURLANDSCHAFT

Paradigmen
Geht es um Landschaft, Naturschutz,
Nachhaltigkeit ..., werden oft große
Gefühle bemüht. Wie wird Kultur-
landschaft erlebt? Auf welche Bilder 
stützt sich professionelle Arbeit?

Konventionen
Raumentwicklungspolitik soll eine
ausgewogene und nachhaltige 
Raumentwicklung über Länder-
grenzen hinweg garantieren. 
Brauchen wir dazu eine Europäische
Lanschaftskonvention?

Perspektiven
Neue Bilder der Landschaft müssen
diese wieder in ihrer Entwicklung und
als Produkt von Arbeit begreifbar
machen. Die Projekte der IBA Fürst-
Pückler-Land sind ein Beispiel dafür.
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Die drei großen „P“ des Stadtgrüns

as vorliegende Fachbuch behandelt die schwierigen
Lebensbedingungen von Straßenbäumen, deren

Schutz und Pflege auf der Grundlage neuester Informationen
und Handlungsempfehlungen, wie sie in dieser Form bislang
noch nicht veröffentlicht wurden.
Am Beispiel Berlin werden umfassend und wissenschaftlich auf
dem aktuellsten Stand alle Themenbereiche rund um den
Straßenbaum behandelt.
Die Autoren legen erstmals ein Fachbuch vor, das Planung,
Ausführung und Pflege von Straßenbaumstandorten interdiszi-
plinär verbindet.
Die vielfältigen positiven und negativen Erfahrungen Berlins in
Forschung und Praxis können wegweisend für andere
Regionen und Städte der Bundes-
republik sein.

D

H. BALDER,  K .  EHLEBRACHT,  
E .  MAHLER

Straßenbäume
Planen – Pflanzen – Pflegen 
am Beispiel Berlin

240 Seiten, 232 farbige 
Abbildungen, 12 Tabellen, 
23 Strichzeichnungen
ISBN 3-87617-090-7

€ 100,–

– Straßenbaum und Gestaltung
– Lebensbedingungen von

Straßenbäumen
– Erfassung und Überwachung 

des Gesundheitszustandes von
Straßenbäumen

– Neue Strategien zur 
Straßenbegrünung

– Baumpflanzungen
– Pflege von Straßenbäumen
– Baumbiologische Zusammen-

hänge als Grundlage für ein
modernes Pflegekonzept

– Schutz von Straßenbäumen bei
Baumaßnahmen

– Sanierung von Straßenbaum-
standorten

– Straßenbaumliste
– Diagnosetafeln zur Schadens-

ansprache von Baumschäden.

A U S  D E M  I N H A L T :

Praktizierte Baumkontrolle  

aumkontrolle und die damit verbundenen Verkehrs-
sicherungspflichten bilden in den Kommunen und

Städten einen Schwerpunkt der täglichen Arbeit.  „Baumkon-
trolle“ gibt Antworten und Hinweise zu Fragen der modernen
Baumkontrolle, zur technischen Vorgehensweise, Schadensan-
sprache, Datenerfassung sowie zu tiefer gehenden Untersu-
chungen und erleichtert die Planung und Vorbereitung der
praktischen Baumkontrolle. Ein wetterfester Einband und das
handliche Taschenformat erlauben die Arbeit unmittelbar am
Baum. 
Das Buch richtet sich an Baumkontrolleure in Grünflächen-
und Straßenbauämtern sowie in Wohnungsbaugesellschaften,
an Baumpfleger, Gutachter und Sachverständige in Forst, Gar-
tenbau und Landschaftsarchitektur. 
Für Auszubildende und Studenten der
grünen Disziplinen, aber auch für inter-
essierte Laien ist es der Einstieg in das
Spannungsfeld der Baumkontrolle.

B

BALDER/REUTER/
SEMMLER

Handbuch zur 
Baumkontrolle
135 Seiten, 158 Abb., 
Tabellen und Tafeln
ISBN 3-87617-106-7

€ 21,–

– Grundlagen der Baumkontrolle
– Vorbereitende Arbeiten
– Erfassung und Kontrolle von

Bäumen
– Empfehlung zur technischen

praktischen 
Ausführung

– Weiterführende Untersuchungen
– Nacharbeiten

A U S  D E M  I N H A L T :

BESTELLUNGEN: PATZER VERLAG GmbH & Co. KG, Postfach 33 04 55, 14174 Berlin, Tel. 030/89 59 03-56, Fax 0 30/89 59 03-17
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B E I L A G E N H I N W E I S

Dieser Ausgabe liegen zwei
Prospekte der Firma arboa e.K.
tree safety, 70199 Stuttgart,
und des Patzer Verlages 
Berlin–Hannover bei.
Wir bitten unsere Leser um 
Beachtung!

Bitte beachten Sie 
das Supplement 
PRO BAUM, Zeitschrift 
für Pflanzung, Pflege und
Erhaltung.
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bis 8.12. 06 Essen, Zeche Talking Cities – Die Mikropolitik des urbanen www.entry-2006.com oder www.zollverein.de
Zollverein Raums. Ausstellung zur Entry2006 – Perspek-

tiven und Visionen im Design. Ausstellung

bis 31.12. 06 Erfurt Neue Lebenswelten! – Gartenstädte in www.gartenbaumuseum.de
Deutschland. Ausstellung

bis 7.1. 07 Berlin Bilder kanadischer Landschaftsarchitektur. www.daz.de
Ausstellung

bis 11. 3. 07 Frankfurt Gärten: Ordnung, Inspiration, Glück. Ausstellung www.staedelmuseum.de

4.–8.12. Berlin Seilkletterlehrgang A und B (parallel) www.etc-info.com

5. 12. Warendorf Bäume effektiv kartieren. Seminar DEULA Westfalen-Lippe, Tel. +49-25 82-63 58-11 (-24), Fax +49-25 82-63 58-29, 
info@deula-waf.de, www.deula-waf.de 

5.12. Tiefenbach bei Biomechanik der Baumwurzel. Seminar VTA Seminare. Seminarbüro Erika Koch, Stuttgart, 
Bruchsal Tel. +49-711-715 75 64, www.vtaseminare.de

5.– 6.12. Berlin EU-Förderung für kommunale und regionale Institut für Städtebau Berlin, Stresemannstr. 90, 10963 Berlin, 
Projekte ab 2007. Seminar Tel. +49-30-23 08 22 22, info@staedtebau-berlin.de, www.staedtebau-berlin.de

5.– 6. 12. Berlin Das Neue Grün in der Stadt. Seminar Institut für Städtebau Berlin, Stresemannstr. 90, 10963 Berlin, 
Tel. +49-30-23 08 22 22, info@staedtebau-berlin.de, www.staedtebau-berlin.de

6.12. Tiefenbach bei VTA-Eliteseminar – Schadenskunde rund um VTA Seminare. Seminarbüro Erika Koch, Stuttgart, Tel. +49-711-715 75 64, 
Bruchsal den Baum. Seminar www.vtaseminare.de

11.–12. 12. Berlin Hochwasserschutz in der Stadt- und Institut für Städtebau Berlin, Tel. +49-30-23 08 22 22, info@staedtebau-berlin.de, 
Regionalplanung. Seminar www.staedtebau-berlin.de

11.–15. 12. Saarland Seilkletterlehrgang A und B (parallel) www.etc-info.com

19.–20. 12. Warendorf Grundlagen der Baumkontrolle an DEULA Westfalen-Lippe, Tel. +49-25 82-63 58-11 (-24), Fax +49-25 82-63 58-29, 
Straßenbäumen. Seminar info@deula-waf.de, www.deula-waf.de 

12.–13. 1. Potsdam bdla-Bauleitergespräche www.bdla.de

15.–19. 1. Saarland Seilkletterlehrgang A- B -C www.etc-info.com

17. 1. Warendorf Gehölzschnitt. Seminar DEULA Westfalen-Lippe, Tel. +49-25 82-63 58-11 (-24), Fax +49-25 82-63 58-29, 
info@deula-waf.de, www.deula-waf.de 

19. 1. Warendorf Schwimmteiche. Seminar DEULA Westfalen-Lippe, Tel. +49-25 82-63 58-11 (-24), Fax +49-25 82-63 58-29, 
info@deula-waf.de, www.deula-waf.de 

20. 1. Warendorf Nachbarrecht. Seminar DEULA Westfalen-Lippe, Tel. +49-25 82-63 58-11 (-24), Fax +49-25 82-63 58-29, 
info@deula-waf.de, www.deula-waf.de 

23.–24.1. Warendorf PSA Sachkundelehrgang www.etc-info.com

24.–25. 1. Veitshöchheim Veitshöchheimer Landespflegetage Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau, Tel. +49-931-9801-0, 
poststelle@lwg.bayern.de, www.lwg.bayern.de

27.–30. 1. Hannover Naturnahe Badegewässer. Fachmesse/Kongress www.schwimmteich-kongress.com

29.1.–2. 2. Rendsburg Seilkletterlehrgang A und B (parallel) www.etc-info.com

30. 1. Berlin BauGB -Novelle 2006 – Neues Baurecht für Deutsches Institut für Urbanistik (Difu), Tel. +49-30-39 001-0 oder -100, 
die Innenentwicklung. Fachtagung fortbildung@difu.de, www.difu.de

| VERANSTALTUNGEN
Wann Wo Was Informationen

PATZER VERLAG, 14174 Berlin, Pf. 33 04 55, Tel. 0 30/89 59 03-56, Fax 0 30/89 59 03-17

W. Nohl, 
Landschaftsplanung
Ästhetische und 
rekreative Aspekte
Konzepte, Begründungen und 
Verfahrensweisen auf der 
Ebene des Landschaftsplans

248 Seiten, 109 farbige Abb.,
ISBN 3-87617-100-8

€ 100,–

n diesem Buch werden Funktion,
Aufbau und Typisierung landschafts-

ästhetischer Leitbilder diskutiert, die
Ableitung landschaftsästhetischer
Entwicklungsziele und Maßnahmen
dargelegt sowie Ansätze zur sinnvollen
Vermittlung zwischen ästhetischen
und ökologischen Belangen aufgezeigt.
In ähnlicher Weise werden Ansätze
und Verfahrensweisen zur Berücksich-
tigung der landschaftsgebundenen 
und naturverträglichen Erholung
(rekreative Belange) im Landschafts-
plan erörtert.

Es werden Möglichkeiten für die
Abgrenzung von Erlebnisbereichen im
Plangebiet aufgezeigt, notwendige
Abstimmungen zwischen Erlebnis- und
Erholungsbereich diskutiert sowie
methodische Hinweise gegeben, wie
sich rekreative Funktionswerte ermit-
teln lassen. Abgerundet wird das Werk
mit einem ausführlichen Glossar, 
in dem mehr als 130 Begriffe aus den
Bereichen der Landschaftsästhetik und
der Erholung ausführlich erörtert und
über Querverweise in größere inhalt-
liche Zusammenhänge gestellt werden.

I

BESTELLUNGEN:
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